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BeDienung
AnSchlieSSen: Gemäß Schema. Die grüne leuchtdiode (“Power”) 
leuchtet, wenn der SAT-Finder vom Receiver mit Strom versorgt wird. 
nun stecken Sie vorsichtig das dünne ende der beiliegenden einstell-
schraube durch die Öffnung auf der Oberseite des SAT-Finders in den 
Regler im inneren bis es mit einem leichten Ruck einrastet. Abschließend 
die montierte einstellschraube bis zum Anschlag nach links drehen (bitte 
vorsichtig: die Stellschraube ist zur besseren isolierung aus Kunststoff 
und kann bei zu grober Behandlung abbrechen!). ihr SAT-Finder ist nun 
einsatzbereit.

VoreinStellung DeS gerätS
Die SAT-Antenne (“Spiegel”) auf den Boden richten und die einstell-
schraube solange nach rechts drehen, bis die ersten roten leuchtdioden 
(“leD´s”) gerade anfangen zu leuchten (SF 70: zusätzlich muß das 
Tonsignal zu hören sein). Auf diese Weise erreicht ihr SAT-Finder die 
optimale empfindlichkeit.

groBe auSrichtung DeS SpiegelS
Die Ausrichtung hängt von der geographischen lage des Montageorts 
ab. Für Mitteleuropa gilt: Für einwandfreien empfang muß der Spiegel 
an einem Ort montiert werden, von welchem Sie um die Mittagszeit 
die Sonne ohne Abdeckung sehen können. Wenn ihr Spiegel eine 
senkrechte Winkeleinstellung besitzt, so stellen Sie diese auf ca. 27 bis 
36 Grad. Falls keine Winkeleinstellung vorhanden ist, so halten Sie den 



Spiegel fast senkrecht (d.h. ganz leicht “aufwärts”). Drehen Sie nun den 
Spiegel zunächst in Richtung Süden und von dieser Position aus leicht 
nach Osten, d.h. nach “links”. eine nützliche hilfestellung ist es, wenn 
Sie sich für die Grobausrichtung an bereits montierten Spiegeln in ihrer 
nachbarschaft orientieren. Für andere europäische länder informieren 
Sie sich bitte vor Ort über die Grobausrichtung.

FeinauSrichtung
Den Spiegel langsam nach links und rechts bewegen bis ein Ausschlag 
bei den roten leD´s zu erkennen ist (SF 70: gleich-zeitig wird das 
Tonsignal höher). Dies wird bei einer ausreichend empfindlichen Spie-
gel-/lnB-Kombination zweimal passieren, nämlich weiter westlich für 
eUTelSAT und weiter östlich für ASTRA. Wählen Sie den gewünschten 
Satelliten und bewegen Sie bei der Position des größten Ausschlags 
der leuchtdioden (“leD´s”) den Spiegel nach oben und unten, bis 
möglichst viele leD´s leuchten (SF 70: bis zusätzlich das Tonsignal 
möglichst hoch ist) - das Maximum ist abhängig von der empfindlichkeit 
der Spiegel-/lnB-Kombination. Falls in einer Position bereits alle leD´s 
leuchten kann die empfindlichkeit durch linksdrehung der einstellschrau-
be reduziert werden, damit das Maximum eindeutig zu erkennen ist. 
Zum Schluß den Spiegel in der Maximumposition fixieren und danach 
noch einmal abschließend kontrollieren. 



SchWaiger-tip
Wenn sich der Fernsehempfang im laufe der Zeit verschlechtert, 
empfiehlt es sich die Ausrichtung der SAT-Anlage zu überprüfen, da 
sich die Spiegeleinstellung unter Witterungseinflüssen verändern kann. 
Wenn sich die Bildqualität nicht verbessern läßt, liegt die Ursache 
höchstwahrscheinlich an anderer Stelle; fragen Sie in diesem Fall ihren 
Fachhändler.

Wir wünschen “guten empfang”!

SicherheitShinWeiS 
Damit Sie lange Freude an ihrem SAT-Finder haben, sollten Sie folgen-
de hinweise beachten: 
• Vor Feuchtigkeit schützen! 
• nicht dauerhaft zwischen Satellitenspiegel und 

Receiver eingebaut lassen! 
• Die einstellschraube nicht überdrehen oder abbrechen!
• Zum Schluß noch ein grundsätzlicher hinweis: 

Achten Sie bei Dachmontage auf ihre Sicherheit 
(Absturzgefahr!)
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operation
cOnnecTiOn: According to the above plan. The green leD („pow-
er“) glows when the satellite finder is supplied with the receiver. now 
carefully plug the thin end of the enclosed setting screw through the 
opening on top of the satellite finder and then into to the controller till 
it latches tight. Then turn the mounted setting screw to the left side stop 
(for better insulation the setting screw is made of plastic and might thus 
break when treated too roughly).  
Your satellite finder is now being ready for use.

preSetting the unit
The satellite antenna has to be oriented to the ground and the setting 
screw turned to the right side until the first red leDs start glowing (SF 
70: the accoustic signal is to be heard). This way your satellite finder 
has got its optimum sensitivity.

coarSe aDjuStment oF the antenna
Orientation depends on the geographic location of your place of 
residence. in case you live in central europe, this means that - with 
excellent reception being desired - the antenna must be mounted at a 
place where you can see the sun uncovered at midday. if the antenna 
has a vertical angular adjustment, adjust it to about 27° to 36°; with 
no angular adjustment, hold it almost vertical, but slightly upwards. 
now just turn the antenna to the south and from that position slightly to 
the east (i.e. to the left). For coarse adjustment it could also be helpful to 



look at some already-mounted antennae in your neighbourhood. if you 
are living in another european country, you will get informed about the 
parameters of coarse adjustment right at your place.

Fine aDjuStment
Slowly move the antenna to the left and to the right till a glow of red 
leDs is recognizable (SF 70: simultaneously the accoustic signal gets 
higher). if the antenna/lnB combination has a sufficient sensitivity, 
this will happen twice; in rather western locations with eUTelSAT, and 
further eastward with ASTRA . now you can select the satellite; when 
the highest possible leD reaction has been reached, move the antenna 
up and down till a maximum number of leDs are glowing (SF 70: also 
till the highest accoustic signal is heard) - that maximum is dependent 
on the antenna/lnB combination. When in a certain position all leDs 
glow, the sensitivity can as well be reduced by turning the setting screw 
to the left side. This ensures that the maximum is clearly recognized. 
Finally, the antenna is to be fixed in the maximum position and checked 
once again. 



SchWaiger’S aDVice to you
if TV reception should deteriorate in the course of time, it is recommen-
dable to examine the satellite system’s orientation, since the antenna 
adjustment might change due to certain weather conditions. if image 
quality can by no means be improved, the reason will most probably lie 
somewhere else; you should then ask your supplier.

We wish you „good reception“!

SaFety requirementS 
To benefit as much as possible from your satellite finder, please pay 
attention to the following:
• unit must be protected against humidity
• unit should not be built-in between antenna and 

receiver permanently
• setting screw not to be overwound or broken
• our general recommendation: 

always  remember there is the risk of falling when mounting 
the device on your roof, so please pay attention when 
installing components on your roof


